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Motive satt: Dänemark durch die Linse

Dänemark ist ein Paradies für Fotografen und Videografen: Das besondere nordische Licht, dramatische Wolkenformationen über

der  Nordsee,  malerische  Reetdachhäuser,  historische  Leuchttürme  und  bunte  Fischerdörfer  bieten  unendliche  Inspiration.  Ob

Hobbyknipser mit dem Smartphone, ambitionierte Landschaftsfotografen oder Content Creator auf YouTube und Instagram – wer in

Dänemark  zur  Kamera  greift,  sollte  die  rechtlichen  Spielregeln  und  dänischen  Gesetze  kennen,  um Ärger  und  Bußgelder  zu

vermeiden. 

1. Recht am eigenen Bild & Strafrecht (§ 264a Straffeloven)

In  Dänemark  wird  der  Schutz  der  Privatsphäre  sehr  ernst  genommen.  Die  wichtigste  gesetzliche  Grundlage  ist  §  264a  des

dänischen Strafgesetzbuches (Straffeloven). 

🚨 § 264a Straffeloven: Das Verbot des unbefugten Fotografierens

Das dänische Strafrecht verbietet es ausdrücklich, Personen zu fotografieren oder zu filmen, die sich an einem nicht öffentlich

zugänglichen Ort befinden. Dazu zählen:

Private Wohnhäuser, Ferienhäuser, Gärten und umzäunte Grundstücke.

Umkleidekabinen, Sanitäranlagen, Saunen und Hotelzimmer.

Wichtig: Es ist strafbar, von einem öffentlichen Weg aus mit einem Teleobjektiv durch Fenster in private Häuser oder geschützte Gärten

hineinzufotografieren!

🟢 Fotografieren im öffentlichen Raum

Auf öffentlichen Straßen, Plätzen, in öffentlichen Parks und an Stränden darfst du grundsätzlich frei fotografieren. Solange die

Aufnahmen die Allgemeinheit oder Landschaften zeigen, liegt in der Regel kein Verstoß vor.

📸 Fotorecht auf einen Blick

Öffentlicher Raum: Fotografieren frei erlaubt (Strand, Straßen)

Privatgrundstücke: Strenge Regeln nach § 264a Straffeloven

Personen: Einwilligung bei Hauptmotiven / Porträts nötig

Panoramafreiheit: Gilt für Gebäude & bleibende Kunst im

Freien

DSGVO / GDPR: Gilt in Dänemark wie in der gesamten EU

💡 Schnell-Check für Fotografen

Häuser & Gärten: Keine Fotos auf/in private Grundstücke

hinein!

FKK & Strand: Höchste Diskretion & Respekt vor der

Intimsphäre

Tiere: Mindestabstand zu Seehunden & Brutvögeln wahren

Kamera-Pflege: Schutz vor feinem Flugsand & Salzgischt
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2. Personenfotografie, Veröffentlichung & DSGVO (GDPR)

Als EU-Mitgliedsstaat gilt  in Dänemark die **EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)**.  Bei Fotos, auf denen Menschen zu

erkennen sind, muss zwischen der bloßen Aufnahme und der Veröffentlichung (z. B. auf Social Media oder Blogs) unterschieden

werden:

👥 Hauptmotiv vs. Beiwerk (Personen im Hintergrund)

Person als Hauptmotiv (Portrait/Einzelaufnahme): Wenn eine Person das gezielte Zentrum des Fotos bildet, benötigst du vor

der Veröffentlichung (Online, Print, Social Media) ihre ausdrückliche Einwilligung (*Samtykke*).

Personen als Beiwerk (*Passagerer*): Stehen Gebäude, Landschaften, Veranstaltungen oder Straßenszenen im Vordergrund

und sind einzelne Passanten nur zufälliges Beiwerk, ist eine Veröffentlichung in der Regel auch ohne individuelle Zustimmung

erlaubt.

👶 Kinder fotografieren

Kinder genießen einen besonders hohen rechtlichen Schutz.

Fotografiere  niemals  fremde  Kinder  an  Stränden,  auf

Spielplätzen  oder  in  Schulen  ohne  das  ausdrückliche

Einverständnis der Erziehungsberechtigten!

🏖️ Strand- & FKK-Fotografie

An  dänischen  Stränden  ist  Freikörperkultur  (FKK)  weit

verbreitet.  Fotografieren  in  der  Nähe  von  sonnenden  oder

badenden  Menschen  erfordert  höchste  Feinfühligkeit.  Richte

Teleobjektive niemals auf Fremde an Strandabschnitten!

3. Architektur, Kunst & Die dänische Panoramafreiheit

Die sogenannte **Panoramafreiheit** (*Panoramafrihed*) regelt, ob man urheberrechtlich geschützte Bauwerke und Kunstwerke im

öffentlichen Raum fotografieren und veröffentlichen darf:

🏛️ Die dänische Panoramafreiheit (Ophavsretsloven § 24)

In Dänemark gilt laut dänischem Urheberrechtsgesetz (*Ophavsretsloven*):

Gebäude & Architektur: Gebäude, die sich dauerhaft an öffentlichen Orten (Straßen, Plätzen) befinden, dürfen von öffentlichen

Verkehrswegen aus frei fotografiert, gefilmt und auch kommerziell genutzt werden.

Kunstwerke im öffentlichen Raum: Abbildungen von Kunstwerken (Plastiken, Denkmäler), die dauerhaft im öffentlichen Raum

aufgestellt sind, dürfen angefertigt werden. Bei rein kommerzieller Verwertung kann das Urheberrecht des Künstlers greifen, wenn das

Kunstwerk das alleinige Hauptmotiv darstellt.

4. Fotoverbote in Museen, Schlössern & Militärgebieten

🏰 Museen, Schlösser & Hausrecht

In  Innenräumen  von  Museen,  Schlössern,  Kirchen  und

Ausstellungen gilt  das  Hausrecht  des  Betreibers.  Oft  ist  das

Fotografieren für private Zwecke gestattet,  allerdings herrscht

häufig  ein  **Blitzverbot**  (Schutz  der  Exponate)  sowie  ein

Verbot von Stativen und Selfie-Sticks.

🛡️ Militärische Anlagen & Häfen

Das Fotografieren von militärischen Einrichtungen, Kasernen,

Kriegsschiffen  sowie  kritischer  Sicherheitsinfrastruktur  ist  in

Dänemark  streng  verboten.  Achte  auf  Schilder  mit  der

Aufschrift „Fotografering forbudt“.
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5. Tier- & Naturfotografie: Ethik & Artenschutz

Dänemarks  Küsten  und  Naturreservate  bieten  fantastische  Tierbeobachtungen.  Um Tiere  nicht  zu  gefährden,  gelten  ethische

Grundregeln:

🦭 Seehunde, Kegelrobben & Küstenvögel

Abstand zu Robben halten: Halte an Stränden und Sandbänken mindestens 50 bis 100 Meter Abstand zu ruhenden Seehunden

und Kegelrobben. Jungtiere (*Heuler*) dürfen niemals berührt oder umringt werden – die Mutter verlässt das Junge sonst! Nutze

Teleobjektive ab 300mm.

Vogelbrutgebiete: In Naturschutzgebieten und Vogelreservaten gilt während der Brutzeit (meist April bis Juli) absolutes

Betretungsverbot für ausgewiesene Zonen. Störe keine brütenden Vögel für ein „besseres Foto“.

Hunde an der Leine: Bei Fototouren in der Natur müssen Hunde von März bis September an der Leine geführt werden.

6. Gewerbliche vs. Private Nutzung (Social Media & YouTube)

Die Grenze zwischen rein privater Nutzung und kommerzieller Verwertung verschwimmt in Zeiten von Social Media zusehends:

Nutzungsart Kategorie Rechtliche Vorgaben in Dänemark

Fotoalbum & Privates Archiv Rein Privat Frei erlaubt (unter Beachtung von § 264a Straffeloven).

Private Social Media Posts Privat / Digital Erlaubt. Bei erkennbaren Personen DSGVO-Einwilligung empfohlen.

Reiseblogs & YouTube

(Monetarisiert)

Gewerblich /

Redaktionell

Panoramafreiheit gilt. Erkennbare Personen benötigen Model Release /

Einwilligung.

Stockfotografie & Werbung Kommerziell
Erfordert zwingend schriftliche *Model Releases* von Personen & Property

Releases bei privaten Objekten.

7. Drohnenfotografie & Luftaufnahmen

🚁 Wichtige Sonderregeln für Kamera-Drohnen

Wer mit einer Drohne Fotos oder Videos aus der Luft macht, unterliegt dem dänischen Luftfahrtrecht (*Trafikstyrelsen*):

Pflichten: EU-Operatør-ID anbringen, Haftpflichtversicherung mitführen, registrieren.

Flugverbotszonen: 5 km Abstand zu zivilen Flughäfen, 8 km zu Militärflugplätzen. Absolute Verbote in Naturschutzgebieten und über

Menschenmengen.

Privatsphäre: Das Überfliegen und Fotografieren von privaten Wohngrundstücken ist in der Offenen Kategorie streng untersagt. Nutze

vor jedem Start die offizielle App **Droneluftrum.dk**.

🎥 Filmen im öffentlichen Raum & Vlogging

Beim Vlogging an belebten Plätzen (z. B. Nyhavn in Kopenhagen oder Fußgängerzonen) solltet ihr darauf achten, keine einzelnen

Passanten über längere Zeit hinweg ungefragt im Fokus zu halten. Weitwinkelaufnahmen der Szenerie sind unbedenklich.
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8. Equipment-Pflege an der Küste: Schutz vor Sand & Salz

Dänemarks Raue Natur kann teure Kameraausrüstungen stark beanspruchen. So schützt du deine Technik:

🛡️ Die 5 Überlebensregeln für Kameras an der Nordsee

Kein Objektivwechsel am Strand: Feiner Flugsand dringt bei Wind augenblicklich in das Kameragehäuse und auf den Sensor

ein. Wechsel Objektive nur im geschlossenen Auto oder in der Tasche.

Salzgischt sofort entfernen: Meersalz lagert sich als feiner Film auf Linsen und Gehäusen ab. Wische die Ausrüstung nach dem

Strandgang mit einem leicht angefeuchteten Mikrofaser-Tuch ab.

Schutzfilter nutzen: Schraube am Strand einen hochwertigen UV- oder Schutzfilter vor das Objektiv, um die Frontlinse vor

sandbedingten Kratzern zu schützen.

Vorsicht bei Kondensation: Wenn du im Winter aus der Kälte ins warme Ferienhaus kommst, bildet sich Kondenswasser im

Gehäuse. Lass die Kamera verpackt in der Tasche, bis sie sich langsam erwärmt hat.

Stativ-Reinigung: Spüle Stativbeine nach dem Einsatz im Salzwasser oder feuchten Sand gründlich mit Süßwasser ab, um

Korrosion und Verkleben der Drehverschlüsse zu verhindern.

9. Die Fotografen-Checkliste für Dänemark

📋 Recht & Vorbereitung 📋 Ausrüstung & Strandpflege

10. Wichtige Begriffe & Anlaufstellen

Straffeloven § 264a: Dänisches Strafgesetzbuch (Schutz der Privatsphäre)

Ophavsretsloven § 24: Dänisches Urheberrechtsgesetz (Panoramafreiheit)

Droneluftrum.dk: Offizielle Luftraumkarte der Flugsicherung Naviair

Naturstyrelsen (Naturbehörde): naturstyrelsen.dk (Regeln für Nationalparks)

Tante Hilde Blog (Dänemark-Tipps): tante-hilde.info 

Fazit: Tolle Motive mit Respekt und Verstand

Dänemark  bietet  Fotobegeisterten  traumhafte  Bedingungen.  Wer  die  Privatsphäre  der  Einheimischen  achtet,  bei

Personenaufnahmen freundlich nachfragt, die Natur schützt und seine Kamera vor Wind und Wetter bewahrt, bringt wunderschöne

und rechtssichere Erinnerungsfotos aus dem Urlaub mit nach Hause! 

Herausgegeben von Tante Hilde (tante-hilde.info) | Exklusiver Ratgeber Fotografieren & Filmen in Dänemark 
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4. 

5. 

§ 264a Straffeloven verinnerlicht (Kein Hausspionieren)✔
Privatsphäre fremder Personen respektiert✔
Einwilligung bei Portraitaufnahmen eingeholt✔
Hausrecht in Museen & Schlössern geprüft✔
Schilder "Fotografering forbudt" beachtet✔
Bei Drohnen: Droneluftrum-App installiert & versichert✔

Mikrofaser-Tuch & Blasbalg eingepackt✔
UV-/Schutzfilter auf allen Objektiven✔
Regenschutz / Kamera-Cover für Gischt dabei✔
Teleobjektiv für Tierfotos (Mindestabstand)✔
Stativ nach Strandgang mit Süßwasser abgespült✔
Kamera bei Temperaturwechsel langsam akklimatisiert✔
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